Warum eigentlich „funktionieren“ 
die Dinge so oft?

– Voraussetzungen für die seltsame Verlässlichkeit so mancher 
Dynamik, Methodik und Technik –

=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Weltausschnitt --> Technik --> Geschehen --> Explikation
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/a_meth/funktionmieren-koennen.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
(bloß) geschehen; jeweiliger Zweck; Apparate; Mechanismus; Erwartete Leistung; „intakt“ sein; <…> zustande bringen; Der „Ein- + Aus-Schalter“; „tun“; „Knöpfchen / Tasten drücken“; Schaltvorgänge; Fehlschläge; Die Menge an spezifischen Notwendigkeiten; Verdrahtung; Arbeitsteilung; Schnittstellen; Hardware (parallel / sequenziell); Software; Netzwerk; Benutzeroberfläche; Koordination; Kooperation; nutzen (können); eine „Funktion“ haben / bekommen / erfüllen – (oder nicht); in Selbstorganisation; lokal versus: global;  (technische / eigene) Abhängigkeiten; Voraussetzungen; Benötigte Teile; deren „richtiges“ Zusammenschalten; Ingenieurwesen; „funktionieren wie gewünscht“ versus: „anders als gewollt“; „Überraschung!“; Kompatibilität; Wackelkontakt; Stabiles Verhalten; (Nicht)-Repro​duzierbarkeit; „Black Box“ versus: „Transparente Box“; Ausbeutung von: <...>; Wirkungsausbreitung; Invarianzen; Operationalität; „emergent“ versus: „eigens geplant“; Funktionale Leistung (erbracht oder nicht); Unterbrechung; Analogien als: „Das Herz des Denkens“; Vorhandene Struktur; (nur) manchmal funktionieren; Erhaltung des Systems; Verschleiß; Verbesserungen; Das „Schlüssel-Schloss“-Prinzip; „Rasche Prototypen“; Perfektionismus; Plastizität; „fehlen“; „einen Haken haben“; „Macken zeigen“; Die „Tücke des Objekts“; sich sperren; „schief gehen“; „versagen“; „kaputt sein“; Mein <...> hat gerade „den Geist aufgegeben!“; Defekt; Fehler; Pannen; Pannenstatistik; den Dienst verweigern; Fehlermeldungen; (feiern; fluchen); (un)-vollständige Information; Ausgleich; <...> „in Ordnung bringen“; reparieren; Fehlersuche; Instandhaltung; Modernisierung; „Geplante Obsoleszenz“; verkrampfen; Manager; Steuereinheit; Hierarchie versus: Heterarchie; Organisation versus: Selbstbestimmung; Sabotage; Neustart-Versuche; „Knock out“-Technik; verstümmelt sein / werden; Tricks; Neuronale Netze; Rezeptoren (vorhanden); Messfühler; Iteration; zumindest ahnen, „wie es geht“; Zauberei; ganz ohne „Wunder“; Züchtung – Die „Mendelschen Gesetze“; Anpassungsfähigkeit; Strategie + Taktik; „Count-Down“ (erfolgreich / abgebrochen); angeschlossen (oder nicht); Gerät / Programm / App; Die „Ein / Aus“-Anzeige; anmelden / abmelden; Start / Schnell​start; Einstellungen; Benachrichtigungen; Störfaktoren; Schwachstellen; „wasserdicht“ & Co.; Ausfallsicherheit; Zertifizierung; Austausch von Komponenten; Updates; ...; ...; ...
Jedem der „Wortfelder“ zugehörig: sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \„Struktur(en)“ – als solche; \Das ‚Funktions‘-Paradigma der Technik + Organisation; \„Selbstorganisation“ – als Wirkprinzip am Werk; \zur „Methodik“ – als solcher; \„operational sein“ – als Merkmal; \„Einsatzbereiche“ + ihre jeweiligen Grenzen; \„So als ob“-Paradigmen + andere; \Die „Mess“-Szene des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \„Tun“ + Mentale Agenten; \zur ‚Platsch‘-Verarbeitung: dem Wirkmechanismus allen Denkens; \„Aufwand“, „Wirkleistung“ + Reibungsverluste – als solche; \zur „Technik“; \Arbeits-Teilung; – als solche; \„Mathematik“ + „Naturwissenschaft“; \„Algorithmen“ – als solche; \„Negation“ – als: Geschehen / „Versagen“; \„Ord​nung“ – ein erst abbildungsseitiges Konzept; \Tricks zur Darstellung von „Unvorstellbarem“; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \„Technik“ + Apparate; \„Zelle“ + Zellteilung; \„Sich selbst organisierende Karten“; \Foto: „unter einer Schnee- + Eis-Last kaputt gegangen“; \„Bomba​stigkeit“ - entlarvt; \Das „Menschliche Herz“ – evolutiv so entstanden – selbstorganisiert funktionierend; \...; \... 

Literatur:
...; \\Wiki: „Schnittstelle“; …
=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
.... 

– [\„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <… / …>?“; \...]

*****

Als ‚Wirkprinzipien‘ eventuell am Werk:
Alle (technischen / informatorischen / rechtlichen / organisatorischen / … ) Voraussetzungen sind hinreichend erfüllt. Im Moment des Eingreifens / Knöpfchen-Drückens zumindest. 

– [\„Selbstorganisation“ versus: „Evolution“ versus: ‚Eingriffe in die WELT‘; \...; \...]  

*****

§...§ 
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Überhaupt funktionieren können
+ Ganz woanders (auch) funktionieren“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· Das GANZE speziell zum »Puzzle WELT« + Das dazu gesuchte LÖSUNGS-Netzwerk.
– [\...; \...]
· ...
– [\...; \...] 

� „Drei-beinige Tische können nicht wackeln. – Vier-beinige dagegen schon!“
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